
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Listerella paradoxa E. Jahn

Organismengruppe
Schleimpilze

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Aktuelle Bestandssituation
ausgestorben/verschollen

Letzter Nachweis
1909

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Kategorie unverändert

Kommentar zur Nachsuche
Seit langem (vgl. Jaap 1909, 1922, Angaben aus dem Winter 1909-10)
nicht mehr durch neuere Funde belegt. Eventuell durch Habitatverlust
zurückgegangen, besiedelt wohl vorzugsweise nährstoffarme,
flechtenreiche Kiefernwälder.

Weitere Kommentare
Die morphologisch unverkennbare, vielleicht atlantisch verbreitete Art
kommt vor allem auf lebenden Flechten (Cladonia) vor.

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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